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Liebe Leserinnen und Leser,  

liebe Mitglieder, Schulpaten, Sponsoren und Förderer, 

 

das Jahr 2016 war das Jahr der Veränderungen, sowohl bei der Neubesetzung der vakanten 

Vorstandspositionen als auch der örtlichen und inhaltlichen Ausrichtung unserer Projekte:  

 Spezialisierung auf den Montessori Kindergarten mit Schule (Klassen 1und 2). 

 Aufbau einer Computerschule und Kooperation mit einer Schule für sehbehinderte 

und blinde Kinder / Jugendliche. 

Örtlich verlagern wir die Aktivitäten in Kenia von Shanzu im Norden von Mombasa nach 

Diani im Süden von Mombasa. 

 

Am 24.06.2016 fand die 5. Mitgliederversammlung im Haus Schlesien, Dollendorfer Str. 

412 in Königswinter statt. Die anwesenden Mitglieder wählten Erika Oberhäuser zur zweiten 

und Nicole Regiment zur dritten Vorsitzenden.  

 
Frau Oberhäuser hat die Projektpatenschaft des prosperierenden Montessori Kids Centre in 

Diani übernommen; Frau Regiment wird Crowd Funding (Aktivitäten zu Großspendern) 

vorantreiben. Die Projekte Heros AIC Academy und die Berufsschule in Shanzu wurden 

Ende 2016 seitens Humanitas activa beendet. Ein mit 22 Tonnen Hilfsgütern beladener 

Container ist unterwegs nach Mombasa. Dieser wird am 01.02.2017 erwartet. Alle drei 

Vorstände werden eine ordnungsgemäße Entladung vor Ort persönlich sicherstellen.  

Besonderer Dank gilt dem Gründervater von Humanitas activa, Herrn Prof. Dr. Dieter 

Sondermann, der als Ehrenmitglied mit einer Urkunde geehrt wurde: 

 

                  
Ich freue mich, wenn Sie uns als Unterstützer treu bleiben.  

So ist eine nachhaltige Förderung der Kinder für eine bessere Zukunft sichergestellt. 

 

 Ihr Ulrich Meyer-Berhorn  
  (Vorsitzender Humanitas activa e. V.) 
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Internet: www.humanitas-activa.de   
 
Schauen Sie bei unserer Website mal öfters „vorbei“! 

Wir informieren in unregelmäßigen Abständen, mindestens alle vier Wochen über 

Neuigkeiten in den verschiedenen Projekten oder über Sammelaktionen für den Container.  

Wir sind stolz auf die Klickzahlen unserer deutschen Seite: 29.741 mal (Stand 04.01.2017). 

 

Die Inhalte in englischer Sprache werden bisher 13.143 mal geklickt, aber das binnen vier 

Wochen nach Veröffentlichung. Dort stellen wir hauptsächlich Inhalte aus dem Schul- und 

Projektbetrieb ein, welche uns vom Computerlehrer Daudi Tsuma via Dropbox oder Mail 

zugesandt werden. Die Zielgruppe der englischen Seite ist in erster Linie für Lehrer und vor 

allem die Schüler selber. Denn auch in Kenia und Armenien gibt es Internet. Stolz zeigen 

die Kinder Ihren Familienangehörigen, dass sie auf unserer Website zu sehen sind. Das ist 

für die Kinder eine große Wertschätzung. Damit wird auch die Arbeit der Lehrkräfte in den 

jeweiligen Projekten gewürdigt. 

 

Anbei ein Auszug des Dashboards der beliebtesten Beiträge. 

 

 
 

Dies sind z. B. Bilder von sportlichen Aktivitäten oder Gesangswettbewerbe, die von den 

Kindern und deren Angehörigen stark geklickt werden.  

Ein Klick auf die linke, englische Länderflagge oben rechts: Die Startseite erscheint mit 

anderen Inhalten auf englischer Sprache. Ein Klick auf die deutsche Flagge und alle Inhalte 

erscheinen wieder auf Deutsch: 

 
 

Wir weisen an dieser Stelle auf unser Einkaufsprogramm hin, wo Sie keinen Cent mehr 

bezahlen, aber die Firmen (bzw. deren Online-Shops) zahlen zw. 0,4 % bis 12% (je nach 

Produkt) an anteiliger Provision an shop2help.net, von denen wir wiederum 80% erhalten.  

So helfen Sie durch Ihren Einkauf, dass wir unsere Projekte noch intensiver fördern können 

bzw. Anschaffungen tätigen können. Herzlichen Dank und viel Spaß beim Shoppen! 

Link: http://www.shop2help.net/humanitas-activa     

Bitte nutzen und weitersagen!  

 

Facebook wird parallel mit aktuellen Inhalten, meist einzelnen Bildern oder Videos befüllt: 

https://www.facebook.com/humanitasactiva  und „liken“. Danke! 

 

http://www.humanitas-activa.de/
http://www.shop2help.net/humanitas-activa
https://www.facebook.com/humanitasactiva
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Projekte 
 
1. KIGA & Schule in Shanzu (Heros A.I.C. Academy / Skill Centre) 
 
wurden  – wie angekündigt –  zum Jahresende 2016 beendet.  

 

Die von uns bezahlten Angestellten Rose (Türfrau / Sicherheit), Rispah (Sekretariat), der 

Koch Joel und die beiden Köchinnen Esther und Nora haben zu ihrem normalen Monatslohn 

(60 bzw. 80 €) alle eine Weihnachtsgratifikation von 40 € zusätzlich erhalten, über die sie 

sich sehr gefreut haben.  Dies war möglich durch einen kleinen Überschuss. 

 

In 2016 wurden 12.923 € an Spenden eingenommen und 19.055,06 € ausgegeben. Dies war 

bei einem Überschuss von 6.223,82 € aus 2015 kein Problem. Ein Grund war die in 2015 

eingenommene Großspende über 2.500 € für die Krankenversicherung der Lehrer, die aber 

erst im März 2016 zur Auszahlung kam - nach langwierigen Verhandlungen. 

Mit einem Überschuss von 91,76 € wird dieses Projekt an die Gründer, das Ehepaar Peterhof 

(Verein Heros Stuttgart) zurück gegeben.  

 

In Summe haben Sie, die Spender und Paten von 2011 bis Ende 2016 über 87.194 € 

investiert. Ca. 1/3 in Gebäude und 2/3 in laufende Ausgaben: Essen und Lehrergehälter.  

 

Im Namen der von Humanitas activa geförderten Kinder (72) sagen wir  

 

“Herzlichen Dank!“ 
 

 

 

Im Februar 2017 werden sich die Vorstandsmitglieder einen persönlichen Überblick über die 

Situation verschaffen. Dann werden wir noch einige Sachen aus dem dort dauergeparkten 

Container (aus 2015) herausholen und einen Teil in der Schule in Shanzu belassen. 

 

Leider sind von den 72 Kindern 12 Kinder nicht mehr im Kindergarten bzw. in der Schule. 

Das ist eine normale Fluktuation, wurde aber seitens der Schulleitung leider nicht an uns 

kommuniziert. Dies ist auch einer der Gründe, weshalb das Projekt beendet wurde. 

 

Wer seine Patenschaft weiter behalten möchte, kann dies über den Verein Heros Stuttgart 

realisieren. Link: http://www.herosacademy.org/der-verein/  

 

Alternativ kann eine Patenschaft beim Montessori Kids Centre übernommen werden oder 

auch bei der Computerschule in Diani, dem sogenannten UJUZI Institute. 

 

  

http://www.herosacademy.org/der-verein/
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2. Montessori Kids Centre in Diani (Kindergarten & 2 Schulklassen) 
 
Anfang 2015 gingen 23 Kinder in den Montessori Kindergarten, welcher mangels 

Geldspenden in desolaten Verhältnissen war. Lehrergehälter konnten über Monate nicht 

bezahlt werden. Durch das Anwerben von Patenschaften (20 € / Monat) und Dank einer 

großzügigen Spende von Ingrid O. konnte am 10. März 2016 in neue frisch renovierte 

Räume umgezogen werden.  

Wir freuen uns, dass vor den Weihnachtsferien Ende November 2016 nun 49 Kinder im 

Montessori Kids Centre Diani von 5 Lehrerinnen unterrichtet werden können.  

     

Im Bild die Leiterin, Mukii Josephine Kombo. Sie besitzt ein Montessori Zertifikat seit 2001. 

 

Nach der Renovierung vor dem Gebäude in Diani zu Beginn des 2. Terms (April 2016): 

 
 

In 2016 wurden 9.140 € an Spenden (Einzelspenden und 27 Patenschaften) eingenommen 

und 9.629,90 € ausgegeben. Bei einem Plus von 80 € aus 2015 macht dies ein Saldo von  

-406,90 €. Der Grund war das Abspringen eines Spenders, der mehrere Patenschaften hatte.  
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Alle halfen mit beim Renovieren und freuten sich danach, dass die Kinder in größeren 

Räumen nun unterrichtet werden können: 

     

Die Evers Stiftung spendete 491,00 € für 10 stabile Unterrichtsbänke und einen Office Desk. 

Im Bild glückliche Schulkinder der Klasse 1 und rechts die Quittung dazu.  

  

In unserem Container sind 14 stabile Schultische  

der Hauptschule  

aus Bad Honnef mit schicken grünen Rahmen  

und passende Stühle. Diese werden 

in der Montessori Schule zum Einsatz kommen.  

Auch eine Tafel (rechts im Bild) ist für die 

Montessori Schule bestimmt. 

Großer Dank an Frau Rita Bachmann (Rektorin der  

Grundschule Aegidienberg), die uns die Abholung  

aus der Kath. Hauptschule in Bad Honnef ermöglichte. 

Auch viele nützliche Dinge durften wir aus der Schule 

in Aegidienberg in den Container verladen. 

 

 

Eine Spezialisierung – in diesem Fall auf Montessori Pädagogik – hält der Vorstand für  sehr 

positiv, da wir uns somit von staatlichen und auch von „normalen“ privaten Schulen 

abheben und so eine Unique Selling Position („USP“) = Alleinstellungsmerkmal haben. 

Diese Strategie scheint aufzugehen: Josephine (Leiterin vor Ort) meldete uns am 10.01.2017 

(1 Tag nach Beginn des neuen Schuljahres) 29(!)  Neuanmeldungen, davon 19 

Anmeldungen von Eltern, die die Schulgebühren bezahlen!  

Derzeit unterrichten dort sechs Lehrerinnen. Gehalt / Monat: 80 €. 

Kosten für sechs Räume und ein Office: 150 € / Monat. 

 

Link: http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/montessorikidscentrediani.html 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.humanitas-activa.de/index.php/de/montessorikidscentrediani.html
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3. Computerschule mit Kooperation einer Schule für Blinde in Diani  

 
Die Strategie eines speziellen Alleinstellungsmerkmales gilt erst recht für die 

Computerschule, die einen integrativen Ansatz verfolgt, d. h. „normale“, sehbehinderte und 

blinde Kinder und Jugendliche werden zusammen, also inkludiert ausgebildet. Spezielle 

Braillezeilen wurden von der Fa. Project Alliance aus Ratingen gespendet.  

Ein großes Dankeschön geht an Sven Weiger und Gabi Heins von der Bundesverwaltung 

ver.di in Berlin für gute Laptops und Flachbildschirme. Diese Laptops wurden von 

Spezialisten von Labdoo, dem HUB Bonn (Uli Egger und Friedrich Lange) sowie dem HUB 

Rhein-Ruhr (Ralf Hamm) mit dem Betriebssystem Lubuntu (Linux) und jeweils 70 GB 

Lernsoftware in Swahili, Englisch und Deutsch bespielt. Die Spezialisten im HUB Rhein 

Ruhr haben drei Braillezeilen für blinde Menschen unter Lubuntu / Knoppix mit Hilfe von 

Prof. Knopper (Freiburg) zum Laufen gebracht. Alle Infos unter www.labdoo.org  

   
Der Schlüssel ist ein Boot-fähiger USB-Stick (rechtes Bild). Ausführliche techn. 

Dokumentation: https://www.labdoo.org/de/comment/936#comment-936  

 

Die Computerschule wird derzeit renoviert und nach unserer Ankunft eröffnet. Auch ist der 

Platz für den neuen Container bereits festgelegt und genehmigt:  

        
Der zukünftige Direktor, Oscar Andega, hat die Computerschule  umbenannt in UJUZI na 

UFUNDI Vocational Training Institute = professionelles Berufsausbildungszentrum. 

 

Die Lage ist gut erreichbar und liegt an der Hauptstraße zw. Mombasa und Tanzania: 

 Geo-Koordinaten:  

 

 

http://www.labdoo.org/
https://www.labdoo.org/de/comment/936#comment-936 
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Am 21.12.2016 wurde ein Vertrag geschlossen mit der Vermieterin über 15.000 Kenia 

Shilling / Monat. Bei einem Umrechnungskurs von 1:108 sind dies 139 € / Monat Miete für 

drei Räume mit Toiletten. In Diani gibt viele leer stehende Gebäude, die mangels 

dauerhafter Förderung an den laufenden Kosten (Lehrergehälter, Essen,…) gescheitert sind. 

So ist der Vorstand der Meinung, dass gerade zu Beginn bzw. in der Aufbauphase keine 

großen Investitionen in Grundstücke und (eigene) Gebäude getätigt werden. Anbei die 

Quittung über drei Monatsmieten (Miete läuft ab Febr. 2017) inkl. 2 Monatsmieten Kaution: 

 

 
 

4. Deutsch- & PC-Kurse in Vanadzor (Armenien) 
Es handelt sich um die Anmietung einer Wohnung in Vanadzor, inkl. PC-Netzwerk und Drucker, wo 

Jugendliche unter Aufsicht und technischer Anleitung Zugang zum Internet haben und in Deutsch 

unterrichtet werden. Das Ehepaar Sondermann und weitere Spender werden dieses Projekt zusammen 

mit dem Verein Semper Pro Humanitate fortführen. Infos unter: http://www.humanitate.de/ 

 

5. CCI Rio (Brasilien) 
Keine Aktivitäten in 2016, aber Renovierung in 2017 geplant. Spende von der Globus Stiftung über 

3.000 € ist Anfang Januar 2017 erfolgt. Projektleiter: Prof. Dr. Dieter Sondermann und Steve Kruhs. 
 

 

Ausblick 2017: Ausbau der Projekte in Kenia 
 

Das Montessori Kids Centre wird erweitert und das neue UJUZI Institute (Computerschule) 

wird im April / Mai 2017 nach Renovierung der Räume eröffnet. 

Auch werden die guten Kontakte zu befreundeten Organisationen weiter fortgeführt: 

 Shangilia / Nairobi 

 Gansfort Stiftung / Kilifi 

 Promoting Africa / Malaa / Nairobi 

 KidKenia / Diani 

 Salesianer Don Bosco (weltweit) 

 

Besonderer Dank gilt Frau und Herrn Paulus (Fa. Cargo Marketing) für Ihre sehr großzügige 

Spende (3.910 €) für den Transport des Containers nach Mombasa inkl. der Zoll-Abwicklung 

in Deutschland. 

http://www.humanitate.de/
http://www.cargo-marketing-koeln.de/

